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Jardana KNX-Bewässerungssteuerung und Fabro KNX Touchpanel: Ein Perfektes Duo für Draußen

Hauptbild: Elsner_Jardana-Unit_Presse.jpg: 
Per App oder KNX bewässert Jardana verschiedene Zonen im Garten individuell.

Die automatische KNX-Bewässerungssteuerung Jardana sorgt im Garten für eine gesunde Pflanzenpracht – mit und ohne KNX. In Kombination mit dem robusten Touchpanel Fabro KNX bietet die Elsner Elektronik GmbH eine effiziente Lösung für die Steuerung und Überwachung der Bewässerung im Gartenbereich.

Smart bewässern und Ressourcen schonen
Jardana ist die erste automatische Bewässerungssteuerung, die sich auch in das KNX-Gebäudebussystem einbinden lässt. Die Steuerung besteht aus einer Kombination von Hardware (Ventileinheit, Sensoren) und zugehöriger App. Jardana kann auch unabhängig von KNX als Stand-Alone-Lösung genutzt werden. 
Die Inbetriebnahme des Bewässerungssystems funktioniert nach dem Motto „Plug & Play“. Wasser und Netzspannung werden angeschlossen. Die Einstellung erfolgt über die dazugehörige App. Bei Bedarf erzeugt Jardana ein eigenes WLAN, was die Nutzung in Schrebergärten und auf weitläufigen Grundstücken ermöglicht. 
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App und KNX: Bei Jardana ist beides möglich

Das System eignet sich für alle Arten der Bewässerung, von der Tropfbewässerung bis zum Rasensprenger. Jardana hat vier Ventile, über die vier verschiedene Zonen bewässert werden können. Für jede Zone lassen sich vier Bewässerungstimer mit unterschiedlicher Dauer einstellen. Zusätzliche Erdsensoren ermöglichen eine optimale Anpassung der Bewässerung an Bodenverhältnisse und Bedürfnisse der Pflanzen. Mit den Fühlern wird sichergestellt, dass zu den eingestellten Bewässerungszeiträumen nur dann gegossen wird, wenn die Erde zu trocken ist. Es empfiehlt sich, einen Erdfeuchtesensor in jeder Bewässerungszone im Wurzelbereich der Pflanzen zu vergraben. So wird nicht nur Wasser gespart, sondern die Pflanzen werden auch vor einer übermäßigen Bewässerung geschützt. 

Elsner_Jardana-TMi_h/q_Presse.jpg: 
Erdfeuchte-Sensoren TMi helfen beim Wassersparen.

Garten und Terrasse komfortabel im Blick
Wenn die Bewässerung ausgesetzt werden soll, weil der Garten genutzt wird, oder wenn eine Extra-Portion Wasser gegeben werden soll, lässt sich das alles über die App per Smartphone oder Tablet steuern. Ist Jardana in das KNX-System des Hauses eingebunden, bieten sich weitere Möglichkeiten. Die Bewässerung kann dann über ein Haussteuerungs-Panel bzw. Garten-Touchdisplay überwacht und bedient werden. 
Dafür ist das Touchpanel Fabro KNX optimal geeignet, denn es ist für den Außenbereich gemacht. Die großen Anzeige- und Bedienfelder werden nach individuellen Vorstellungen belegt. Zum Beispiel zum schnellen Starten und Stoppen einer Bewässerung oder zur Überwachung, welche Zone aktuell bewässert wird. Aber auch andere Funktionen wie Licht, Markisensteuerung oder die Anzeige aktueller Daten von Wind, Füllstand der Zisterne usw. können hier eingebunden werden. Fabro wird so zur Steuereinheit für Garten und Terrasse. Das Touchpanel ist dank seines robusten Alugehäuses besonders für solche raue Umgebungen geeignet. Neben Terrasse, Outdoorküche oder Gewächshaus wird es beispielsweise auch häufig in der Werkstatt eingesetzt. 

Elsner_FabroKNX_Presse.jpg:
Das Touchpanel Fabro KNX trotzt dank Schutzgrad IP66 Wind und Wetter.

KNX verbindet Garten und Haus
Das KNX-System liefert oft noch weitere Daten, die für den Außenbereich interessant sind. Für die Steuerung der Bewässerung können neben den Erdfeuchte-Messwerten auch andere Sensordaten für das ressourcenschonende Gärtnern genutzt werden: 
Die Flächen-Bewässerung wird beispielsweise an die Außentemperatur angepasst und an besonders heißen Tagen einmal ausgesetzt, um Verdunstung zu vermeiden und Wasser zu sparen. Auch bei Windmeldung einer Wetterstation wird die künstliche Bewässerung gesperrt, ebenso wie bei natürlichem Regen. Die Erfassung von Regenschauern oder starkem Wind über eine vor Ort installierte Wetterstation ist übrigens auch für die Markise wichtig, die auf vielen Terrassen vorhanden ist. So wird über KNX das empfindliche Tuch auch bei lokalen Wetterereignissen geschützt. Die Daten eines Online-Wetterdienstes sind hierfür zu ungenau. Für den Nutzer ist bei einem solchen Regen- oder Windalarm sofort auf dem Fabro KNX-Display ersichtlich, dass die Beschattung zum Schutz eingefahren wurde. 

Elsner_Windancer-Wetterstation_Presse.jpg:
Eine Wetterstation wie Windancer KNX-GPS liefert aktuelle Außendaten für alle Bereiche des Smart Buildings vom Sonnenschutz bis zur Bewässerung.

Vielen geselligen Gartenliebhabern ist auch eine Beleuchtung wichtig, um den Sommerabend noch weiter zu verlängern. Leuchten können über KNX gezielt bei Einbruch der Dunkelheit geschaltet werden. Den Helligkeitswert dafür liefert die Wetterstation, Uhrzeit oder Personen auf der Terrasse bieten sich als zusätzliche Bedingungen an.
Wird auf Zisternenwasser zurückgegriffen, so kann eine Tanksonde den verbleibenden Inhalt melden und KNX schaltet automatisch zwischen Regen- oder Frischwasser um. Doch auch für die entspannte Nutzung des Gartens kann vorgesorgt werden: Erkennt ein Präsenzmelder, dass die Terrasse für längere Zeit genutzt wird, wird der Rasensprenger gesperrt, damit die Gartenparty nicht „ins Wasser fällt“. 

Elsner_KNX-SO250-Tanksonde_graphic_Presse.jpg:
Der Ultraschall-Messkopf der KNX SO250 überwacht den Pegel in der Zisterne.

All diese Funktionen können als Automatik über Logiken im KNX-System eingerichtet- und natürlich auch auf dem Fabro KNX Panel als Information dargestellt werden. Je nach vorhandenen Sensoren und Einrichtungen, wird so der persönliche Gartentraum realisiert. Verschiedene Geräte wie Bewässerungssteuerung, Wetterstation, Füllstandssensor und Anzeigedisplay arbeiten im KNX-System nahtlos zusammen, um eine ressourceneffiziente Bewässerung zu gewährleisten, für sicheren Komfort im Außenbereich zu sorgen und jederzeit den Überblick zu behalten.
Das einfach zu installierende System Jardana erleichtert den Einstieg in das Thema Smart Gardening und ist über KNX in ein zukunftssicheres System eingebunden. So trägt die Bewässerungssteuerung über Jahre hinweg zum erfolgreichen, nachhaltigen Gärtnern bei.
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Über Elsner Elektronik:
Ob KNX-Gebäudetechnik, Raumklima-Steuerung, Funk-System oder Wettersensor – Elsner Elektronik ist spezialisiert auf die Herstellung hochwertiger Komponenten für die Automation von Gebäuden und für Smart Homes. Die intelligenten Lösungen von Elsner Elektronik machen Gebäude nachhaltiger, komfortabler und sicherer. Sie sind sowohl für den Objektbereich mit Verwaltungsbauten und öffentlichen Gebäuden geeignet als auch für den privaten Wohnhaus- und Nachrüst-Markt.
Verlässlichkeit und eine innovative, durchdachte Funktionalität zeichnen die Geräte aus. Darauf ist Elsner Elektronik bereits seit 1990 spezialisiert. Alle Elsner-Produkte werden im Firmensitz des Familienunternehmens in Ostelsheim entwickelt und produziert. Auf eine einfache KNX-Integration wird ebenso Wert gelegt, wie auf Nutzerfreundlichkeit und ein ansprechendes Design. 
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